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ü Keine Woche wäre vollständig, ohne Hausaufgaben!

KENNEN SIE ... ? 

• Die Walz der Wandergesellen •1 SIE TRAGEN eine typische Arbeitshose und Weste, große Hüte und einen Wanderstock. Sie haben nur einen einfachen Rucksack und reisen so um die ganze Welt: junge Handwerker auf der Walz.2 Walz bedeutet also die Wanderschaft von Handwerksgesellen: junge Männer und manchmal auch Frauen, die vor Kurzem ihre Ausbildung in einem Handwerk beendet haben. Nun wollen sie Erfahrungen sammeln im Beruf und fürs Leben. Dafür gehen sie zu Fuß und fast ohne Geld auf Wanderschaft. Drei Jahre und einen Tag sind sie unterwegs.3 Diese Tradition der Walz gibt es schon seit fast I ooo Jahren. Bis ins 18. Jahrhundert war die Walz eine Voraussetzung, damit ein Handwerker später auch selbst
Seit Jahrhunderten gehen junge Handwerker auf Wanderschaft. 1 Fotos: P ictureAlliance/DPA 

dergesellen in Deutschland. Sie Wandergesellen eine große Freimüssen unverheiratet sein, dür- heit. Aber manchmal ist diese fen keine Schulden haben und Zeit auch sehr schwierig. Die tranicht älter als 30 Jahre sein. Es ditionelle Kleidung der Gesellen gibt viele alte Regeln für die Walz. hilft ihnen, Kontakt und Arbeit zlT Diese werden nur mündlich wei- finden. Jedes Handwerk hat seine tergegeben, aber die Gesellen re- eigene Farbe: Zimmerleute traspektieren sie bis heute. gen Schwarz, Schneider Brau. , 5 Weitere Regeln sind zum Bei- Gärtner Grün. spiel: Die Gesellen dürfen für ihr Eva Tempelman Essen und den Schlafplatz nur mit ihrer Arbeitskraft bezahlen. Sie dürfen nur zu Fuß unterwegs sein oder von anderen Menschen mitgenommen werden. Wer weit reisen möchte, fährt mit dem Zug oder dem Schiff. Auf der Wanderschaft sind Wäsche, Werkzeug und Schlafsack das einzige Gepäck. Computer und Handy sind Gesellen ausbilden konnte. Aber vor Ort. Das Wandern war nicht mit der Zeit wurden die Betriebe größer und die Gesellen blieben mehr so wichtig. nicht erlaubt. 
0-• e Walz Wanderschaft eines jungen Handwerkers; Reise zu Fuß von jmdm., der gerade einen Beruf gelernt hat, bei dem er viel mit den Händen arbeitet (z.B. Tischler, Maurer, Bäcker) -rWandergeselle,njmd., der zu Fuß reist-e Weste,n Kleidungsstück für den Oberkörper, das vorne offen ist u. keine Ärmel hat -r Hut,·· e etw., das jmd. als Schmuck od. Schutz auf dem Kopfträgt-r Wanderstock;·e Stab/langes, dünnes Objekt aus Holz, das. jmdm. beim Laufen hilft -r Rucksack,·· e Objekt, das jmd. zum Transport von Dingen auf dem Rücken trägt -r HandwerlcPr.- imrL <iPr mit .c.PinPn Hi:inrlPn ::irhPitPt (?. R_ M:111rPr Ri:irkPr) 

4 Heute gibt es etwa 800 Wan- 6 Auf der Walz erleben die 
2 -3 e Wanderschaft,en Reise zu Fuß - r Geselle,n jmd.,der einen Beruf gelernt hat, bei dem er mit seinen Händen arbeitet (z.B. Maurer, Bäcker) - vor Kurzem vor kurzer Zeit -s Jahrhundert,e IOO Jahre - e Voraussetzung,en Bedingung; etw., das jmd. machen od. haben muss, um etw. anderes machen zu können -ausbilden unterrichten; auf einen Beruf vorbereiten -mit der Zeit langsam; nach längerer Zeit -r Betrieb,e Firma;Geschäft-vor Ort an einem Ort 4-S e Schulden (PI.) Geld, dasjmd. sich geliehen hat u.jmdm. .c.n:itPr 7.11riirk<u•hPn muss-e RP.vel.n Non,,: RPstimmunQ"-münd-

lieh durch Sprechen; at schriftlich-weitergeben von einer Person zur nächsten geben -respektieren akzeptieren; ernst nehmen� e Arbeitskraft hier: Arbeit, die jmd. macht-s Werkzeug,e Gerät/ Utensil, mit demjmd. etw. baut-r Schlafsack,··e Art Decke, die an drei Seiten geschlossen ist u. in diejmd. sich hineinlegen kann 6 erleben erfahren; fühlen - e Freiheit,en Gefühl, viele Möglichkeiten zu haben u. unabhängig zu sein -e Zimmerleute (PI.) Personen, die am Dach/Haus die Teile aus Holz bauen -r Schneider,-jmd., der Kleidung herstellt/macht 

Die Walz der Wandergesellen



1. Welches Problem haben Lara und Rudel über Professor Becker und 
Professor Schmidt?

2. Was sah die Putzfrau Frau Fuchs?

3. War Professor Dieter Schmidts Bürotür verschlossen oder entriegelt?

4. Warm rief die Putzfrau die 110 aber nicht die 112 an?

5. Was erzählte Professor Schmidt der Putzfrau über seine Forschungen?

6. Wie war die Beziehung zwischen Professor Becker und Professor Schmidt?
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• Die Walz der Wandergesellen •1 SIE TRAGEN eine typische Arbeitshose und Weste, große Hüte und einen Wanderstock. Sie haben nur einen einfachen Rucksack und reisen so um die ganze Welt: junge Handwerker auf der Walz.2 Walz bedeutet also die Wanderschaft von Handwerksgesellen: junge Männer und manchmal auch Frauen, die vor Kurzem ihre Ausbildung in einem Handwerk beendet haben. Nun wollen sie Erfahrungen sammeln im Beruf und fürs Leben. Dafür gehen sie zu Fuß und fast ohne Geld auf Wanderschaft. Drei Jahre und einen Tag sind sie unterwegs.3 Diese Tradition der Walz gibt es schon seit fast I ooo Jahren. Bis ins 18. Jahrhundert war die Walz eine Voraussetzung, damit ein Handwerker später auch selbst
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dergesellen in Deutschland. Sie Wandergesellen eine große Freimüssen unverheiratet sein, dür- heit. Aber manchmal ist diese fen keine Schulden haben und Zeit auch sehr schwierig. Die tranicht älter als 30 Jahre sein. Es ditionelle Kleidung der Gesellen gibt viele alte Regeln für die Walz. hilft ihnen, Kontakt und Arbeit zlT Diese werden nur mündlich wei- finden. Jedes Handwerk hat seine tergegeben, aber die Gesellen re- eigene Farbe: Zimmerleute traspektieren sie bis heute. gen Schwarz, Schneider Brau. , 5 Weitere Regeln sind zum Bei- Gärtner Grün. spiel: Die Gesellen dürfen für ihr Eva Tempelman Essen und den Schlafplatz nur mit ihrer Arbeitskraft bezahlen. Sie dürfen nur zu Fuß unterwegs sein oder von anderen Menschen mitgenommen werden. Wer weit reisen möchte, fährt mit dem Zug oder dem Schiff. Auf der Wanderschaft sind Wäsche, Werkzeug und Schlafsack das einzige Gepäck. Computer und Handy sind Gesellen ausbilden konnte. Aber vor Ort. Das Wandern war nicht mit der Zeit wurden die Betriebe größer und die Gesellen blieben mehr so wichtig. nicht erlaubt. 
0-• e Walz Wanderschaft eines jungen Handwerkers; Reise zu Fuß von jmdm., der gerade einen Beruf gelernt hat, bei dem er viel mit den Händen arbeitet (z.B. Tischler, Maurer, Bäcker) -rWandergeselle,njmd., der zu Fuß reist-e Weste,n Kleidungsstück für den Oberkörper, das vorne offen ist u. keine Ärmel hat -r Hut,·· e etw., das jmd. als Schmuck od. Schutz auf dem Kopfträgt-r Wanderstock;·e Stab/langes, dünnes Objekt aus Holz, das. jmdm. beim Laufen hilft -r Rucksack,·· e Objekt, das jmd. zum Transport von Dingen auf dem Rücken trägt -r HandwerlcPr.- imrL <iPr mit .c.PinPn Hi:inrlPn ::irhPitPt (?. R_ M:111rPr Ri:irkPr) 
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Seit Jahrhunderten gehen junge Handwerker auf 
Wanderschaft.

Sie tragen eine typische 
Arbeitshose und Weste, große 
Hüte und einen Wanderstock. 
Sie haben nur einen einfachen 
Rucksack und reisen so um 
die ganze Welt: junge 
Handwerker auf der Walz.

die Arbeitshose – overalls;  die Weste – waistcoat;  der 
Handwerker – craftsman;  die Walz – no English 
translation;
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dergesellen in Deutschland. Sie Wandergesellen eine große Freimüssen unverheiratet sein, dür- heit. Aber manchmal ist diese fen keine Schulden haben und Zeit auch sehr schwierig. Die tranicht älter als 30 Jahre sein. Es ditionelle Kleidung der Gesellen gibt viele alte Regeln für die Walz. hilft ihnen, Kontakt und Arbeit zlT Diese werden nur mündlich wei- finden. Jedes Handwerk hat seine tergegeben, aber die Gesellen re- eigene Farbe: Zimmerleute traspektieren sie bis heute. gen Schwarz, Schneider Brau. , 5 Weitere Regeln sind zum Bei- Gärtner Grün. spiel: Die Gesellen dürfen für ihr Eva Tempelman Essen und den Schlafplatz nur mit ihrer Arbeitskraft bezahlen. Sie dürfen nur zu Fuß unterwegs sein oder von anderen Menschen mitgenommen werden. Wer weit reisen möchte, fährt mit dem Zug oder dem Schiff. Auf der Wanderschaft sind Wäsche, Werkzeug und Schlafsack das einzige Gepäck. Computer und Handy sind Gesellen ausbilden konnte. Aber vor Ort. Das Wandern war nicht mit der Zeit wurden die Betriebe größer und die Gesellen blieben mehr so wichtig. nicht erlaubt. 
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Die Walz der Wandergesellen

Walz bedeutet also die Wanderschaft 
von Handwerksgesellen: junge Männer und 
manchmal auch Frauen, die vor Kurzem 
ihre Ausbildung in einem Handwerk 
beendet haben. Nun wollen sie 
Erfahrungen sammeln im Beruf und fürs 
Leben. Dafür gehen sie zu Fuß und fast 
ohne Geld auf Wanderschaft. Drei Jahre 
und einen Tag sind sie unterwegs.

die Wanderschaft – wandering;  der Handwerkgeselle – craftsman apprentice;  die Ausbildung – formal training;  die Erfahrung – 
experience;  sammeln – to collect;  zu Fuß – by foot;
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Die Walz der Wandergesellen

 Diese Tradition der Walz gibt es schon 
seit fast 1.000 Jahren. Bis ins 18. 
Jahrhundert war die Walz eine 
Voraussetzung, damit ein Handwerker 
später auch selbst Gesellen ausbilden 
konnte. Aber mit der Zeit wurden die 
Betriebe größer und die Gesellen blieben 
vor Ort. Das Wandern war nicht mehr so 
wichtig.

die Voraussetzung – condition;  aus•bilden – to train;  der Betrieb – operation, business;
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0-• e Walz Wanderschaft eines jungen Handwerkers; Reise zu Fuß von jmdm., der gerade einen Beruf gelernt hat, bei dem er viel mit den Händen arbeitet (z.B. Tischler, Maurer, Bäcker) -rWandergeselle,njmd., der zu Fuß reist-e Weste,n Kleidungsstück für den Oberkörper, das vorne offen ist u. keine Ärmel hat -r Hut,·· e etw., das jmd. als Schmuck od. Schutz auf dem Kopfträgt-r Wanderstock;·e Stab/langes, dünnes Objekt aus Holz, das. jmdm. beim Laufen hilft -r Rucksack,·· e Objekt, das jmd. zum Transport von Dingen auf dem Rücken trägt -r HandwerlcPr.- imrL <iPr mit .c.PinPn Hi:inrlPn ::irhPitPt (?. R_ M:111rPr Ri:irkPr) 

4 Heute gibt es etwa 800 Wan- 6 Auf der Walz erleben die 
2 -3 e Wanderschaft,en Reise zu Fuß - r Geselle,n jmd.,der einen Beruf gelernt hat, bei dem er mit seinen Händen arbeitet (z.B. Maurer, Bäcker) - vor Kurzem vor kurzer Zeit -s Jahrhundert,e IOO Jahre - e Voraussetzung,en Bedingung; etw., das jmd. machen od. haben muss, um etw. anderes machen zu können -ausbilden unterrichten; auf einen Beruf vorbereiten -mit der Zeit langsam; nach längerer Zeit -r Betrieb,e Firma;Geschäft-vor Ort an einem Ort 4-S e Schulden (PI.) Geld, dasjmd. sich geliehen hat u.jmdm. .c.n:itPr 7.11riirk<u•hPn muss-e RP.vel.n Non,,: RPstimmunQ"-münd-

lieh durch Sprechen; at schriftlich-weitergeben von einer Person zur nächsten geben -respektieren akzeptieren; ernst nehmen� e Arbeitskraft hier: Arbeit, die jmd. macht-s Werkzeug,e Gerät/ Utensil, mit demjmd. etw. baut-r Schlafsack,··e Art Decke, die an drei Seiten geschlossen ist u. in diejmd. sich hineinlegen kann 6 erleben erfahren; fühlen - e Freiheit,en Gefühl, viele Möglichkeiten zu haben u. unabhängig zu sein -e Zimmerleute (PI.) Personen, die am Dach/Haus die Teile aus Holz bauen -r Schneider,-jmd., der Kleidung herstellt/macht 

Die Walz der Wandergesellen

 Heute gibt es etwa 800 Wandergesellen 
in Deutschland. Sie müssen unverheiratet 
sein, dürfen keine Schulden haben und 
nicht älter als 30 Jahre sein. Es gibt viele 
alte Regeln für die Walz. Diese werden nur 
mündlich weitergegeben, aber die Gesellen 
respektieren sie bis heute.

etwa – about;  unverheiratet – not married;  die Schuld – debt (financial);  mündlich weitergegeben – passed on by word of mouth;



KENNEN SIE ... ? 

• Die Walz der Wandergesellen •1 SIE TRAGEN eine typische Arbeitshose und Weste, große Hüte und einen Wanderstock. Sie haben nur einen einfachen Rucksack und reisen so um die ganze Welt: junge Handwerker auf der Walz.2 Walz bedeutet also die Wanderschaft von Handwerksgesellen: junge Männer und manchmal auch Frauen, die vor Kurzem ihre Ausbildung in einem Handwerk beendet haben. Nun wollen sie Erfahrungen sammeln im Beruf und fürs Leben. Dafür gehen sie zu Fuß und fast ohne Geld auf Wanderschaft. Drei Jahre und einen Tag sind sie unterwegs.3 Diese Tradition der Walz gibt es schon seit fast I ooo Jahren. Bis ins 18. Jahrhundert war die Walz eine Voraussetzung, damit ein Handwerker später auch selbst
Seit Jahrhunderten gehen junge Handwerker auf Wanderschaft. 1 Fotos: P ictureAlliance/DPA 

dergesellen in Deutschland. Sie Wandergesellen eine große Freimüssen unverheiratet sein, dür- heit. Aber manchmal ist diese fen keine Schulden haben und Zeit auch sehr schwierig. Die tranicht älter als 30 Jahre sein. Es ditionelle Kleidung der Gesellen gibt viele alte Regeln für die Walz. hilft ihnen, Kontakt und Arbeit zlT Diese werden nur mündlich wei- finden. Jedes Handwerk hat seine tergegeben, aber die Gesellen re- eigene Farbe: Zimmerleute traspektieren sie bis heute. gen Schwarz, Schneider Brau. , 5 Weitere Regeln sind zum Bei- Gärtner Grün. spiel: Die Gesellen dürfen für ihr Eva Tempelman Essen und den Schlafplatz nur mit ihrer Arbeitskraft bezahlen. Sie dürfen nur zu Fuß unterwegs sein oder von anderen Menschen mitgenommen werden. Wer weit reisen möchte, fährt mit dem Zug oder dem Schiff. Auf der Wanderschaft sind Wäsche, Werkzeug und Schlafsack das einzige Gepäck. Computer und Handy sind Gesellen ausbilden konnte. Aber vor Ort. Das Wandern war nicht mit der Zeit wurden die Betriebe größer und die Gesellen blieben mehr so wichtig. nicht erlaubt. 
0-• e Walz Wanderschaft eines jungen Handwerkers; Reise zu Fuß von jmdm., der gerade einen Beruf gelernt hat, bei dem er viel mit den Händen arbeitet (z.B. Tischler, Maurer, Bäcker) -rWandergeselle,njmd., der zu Fuß reist-e Weste,n Kleidungsstück für den Oberkörper, das vorne offen ist u. keine Ärmel hat -r Hut,·· e etw., das jmd. als Schmuck od. Schutz auf dem Kopfträgt-r Wanderstock;·e Stab/langes, dünnes Objekt aus Holz, das. jmdm. beim Laufen hilft -r Rucksack,·· e Objekt, das jmd. zum Transport von Dingen auf dem Rücken trägt -r HandwerlcPr.- imrL <iPr mit .c.PinPn Hi:inrlPn ::irhPitPt (?. R_ M:111rPr Ri:irkPr) 

4 Heute gibt es etwa 800 Wan- 6 Auf der Walz erleben die 
2 -3 e Wanderschaft,en Reise zu Fuß - r Geselle,n jmd.,der einen Beruf gelernt hat, bei dem er mit seinen Händen arbeitet (z.B. Maurer, Bäcker) - vor Kurzem vor kurzer Zeit -s Jahrhundert,e IOO Jahre - e Voraussetzung,en Bedingung; etw., das jmd. machen od. haben muss, um etw. anderes machen zu können -ausbilden unterrichten; auf einen Beruf vorbereiten -mit der Zeit langsam; nach längerer Zeit -r Betrieb,e Firma;Geschäft-vor Ort an einem Ort 4-S e Schulden (PI.) Geld, dasjmd. sich geliehen hat u.jmdm. .c.n:itPr 7.11riirk<u•hPn muss-e RP.vel.n Non,,: RPstimmunQ"-münd-

lieh durch Sprechen; at schriftlich-weitergeben von einer Person zur nächsten geben -respektieren akzeptieren; ernst nehmen� e Arbeitskraft hier: Arbeit, die jmd. macht-s Werkzeug,e Gerät/ Utensil, mit demjmd. etw. baut-r Schlafsack,··e Art Decke, die an drei Seiten geschlossen ist u. in diejmd. sich hineinlegen kann 6 erleben erfahren; fühlen - e Freiheit,en Gefühl, viele Möglichkeiten zu haben u. unabhängig zu sein -e Zimmerleute (PI.) Personen, die am Dach/Haus die Teile aus Holz bauen -r Schneider,-jmd., der Kleidung herstellt/macht 

Die Walz der Wandergesellen

 Weitere Regeln sind zum Beispiel: Die 
Gesellen dürfen für ihr Essen und den 
Schlafplatz nur mit ihrer Arbeitskraft 
bezahlen. Sie dürfen nur zu Fuß unterwegs 
sein oder von anderen Menschen 
mitgenommen werden. Wer weit reisen 
möchte, fährt mit dem Zug oder dem Schiff. 

die Wäsche – laundry, clothes;  das Werkzueg – tool;  der Schlafsack – sleeping bag;  einzig – only, single;  das Gepäck – luggage;  erlauben 
– to allow, permit; 

Auf der Wanderschaft sind Wäsche, Werkzeug und Schlafsack das einzige 
Gepäck. Computer und Handy sind nicht erlaubt.



KENNEN SIE ... ? 

• Die Walz der Wandergesellen •1 SIE TRAGEN eine typische Arbeitshose und Weste, große Hüte und einen Wanderstock. Sie haben nur einen einfachen Rucksack und reisen so um die ganze Welt: junge Handwerker auf der Walz.2 Walz bedeutet also die Wanderschaft von Handwerksgesellen: junge Männer und manchmal auch Frauen, die vor Kurzem ihre Ausbildung in einem Handwerk beendet haben. Nun wollen sie Erfahrungen sammeln im Beruf und fürs Leben. Dafür gehen sie zu Fuß und fast ohne Geld auf Wanderschaft. Drei Jahre und einen Tag sind sie unterwegs.3 Diese Tradition der Walz gibt es schon seit fast I ooo Jahren. Bis ins 18. Jahrhundert war die Walz eine Voraussetzung, damit ein Handwerker später auch selbst
Seit Jahrhunderten gehen junge Handwerker auf Wanderschaft. 1 Fotos: P ictureAlliance/DPA 

dergesellen in Deutschland. Sie Wandergesellen eine große Freimüssen unverheiratet sein, dür- heit. Aber manchmal ist diese fen keine Schulden haben und Zeit auch sehr schwierig. Die tranicht älter als 30 Jahre sein. Es ditionelle Kleidung der Gesellen gibt viele alte Regeln für die Walz. hilft ihnen, Kontakt und Arbeit zlT Diese werden nur mündlich wei- finden. Jedes Handwerk hat seine tergegeben, aber die Gesellen re- eigene Farbe: Zimmerleute traspektieren sie bis heute. gen Schwarz, Schneider Brau. , 5 Weitere Regeln sind zum Bei- Gärtner Grün. spiel: Die Gesellen dürfen für ihr Eva Tempelman Essen und den Schlafplatz nur mit ihrer Arbeitskraft bezahlen. Sie dürfen nur zu Fuß unterwegs sein oder von anderen Menschen mitgenommen werden. Wer weit reisen möchte, fährt mit dem Zug oder dem Schiff. Auf der Wanderschaft sind Wäsche, Werkzeug und Schlafsack das einzige Gepäck. Computer und Handy sind Gesellen ausbilden konnte. Aber vor Ort. Das Wandern war nicht mit der Zeit wurden die Betriebe größer und die Gesellen blieben mehr so wichtig. nicht erlaubt. 
0-• e Walz Wanderschaft eines jungen Handwerkers; Reise zu Fuß von jmdm., der gerade einen Beruf gelernt hat, bei dem er viel mit den Händen arbeitet (z.B. Tischler, Maurer, Bäcker) -rWandergeselle,njmd., der zu Fuß reist-e Weste,n Kleidungsstück für den Oberkörper, das vorne offen ist u. keine Ärmel hat -r Hut,·· e etw., das jmd. als Schmuck od. Schutz auf dem Kopfträgt-r Wanderstock;·e Stab/langes, dünnes Objekt aus Holz, das. jmdm. beim Laufen hilft -r Rucksack,·· e Objekt, das jmd. zum Transport von Dingen auf dem Rücken trägt -r HandwerlcPr.- imrL <iPr mit .c.PinPn Hi:inrlPn ::irhPitPt (?. R_ M:111rPr Ri:irkPr) 

4 Heute gibt es etwa 800 Wan- 6 Auf der Walz erleben die 
2 -3 e Wanderschaft,en Reise zu Fuß - r Geselle,n jmd.,der einen Beruf gelernt hat, bei dem er mit seinen Händen arbeitet (z.B. Maurer, Bäcker) - vor Kurzem vor kurzer Zeit -s Jahrhundert,e IOO Jahre - e Voraussetzung,en Bedingung; etw., das jmd. machen od. haben muss, um etw. anderes machen zu können -ausbilden unterrichten; auf einen Beruf vorbereiten -mit der Zeit langsam; nach längerer Zeit -r Betrieb,e Firma;Geschäft-vor Ort an einem Ort 4-S e Schulden (PI.) Geld, dasjmd. sich geliehen hat u.jmdm. .c.n:itPr 7.11riirk<u•hPn muss-e RP.vel.n Non,,: RPstimmunQ"-münd-

lieh durch Sprechen; at schriftlich-weitergeben von einer Person zur nächsten geben -respektieren akzeptieren; ernst nehmen� e Arbeitskraft hier: Arbeit, die jmd. macht-s Werkzeug,e Gerät/ Utensil, mit demjmd. etw. baut-r Schlafsack,··e Art Decke, die an drei Seiten geschlossen ist u. in diejmd. sich hineinlegen kann 6 erleben erfahren; fühlen - e Freiheit,en Gefühl, viele Möglichkeiten zu haben u. unabhängig zu sein -e Zimmerleute (PI.) Personen, die am Dach/Haus die Teile aus Holz bauen -r Schneider,-jmd., der Kleidung herstellt/macht 

Die Walz der Wandergesellen

 Auf der Walz erleben die 
Wandergesellen eine große Freiheit. Aber 
manchmal ist diese Zeit auch sehr 
schwierig. Die traditionelle Kleidung der 
Gesellen hilft ihnen, Kontakt und Arbeit zu 
finden. Jedes Handwerk hat seine eigene 
Farbe: Zimmerleute tragen Schwarz, 
Schneider Braun, Gärtner Grün.

erleben – to experience;  schwierig – difficult;  eigen – own;  die Zimmerleute – carpenters, woodworkers (pl.);  der Schneider – tailor;  der 
Gärtner – gardner;



1.Walz bedeutet die Wandershaft von Handwerkgeselen.

2. Die Handwerkgeselen ist nur für junge Männer, die mit 
den Händen arbeiten.

3. Die Wanderschaft dauert drei Jahre und einen Tag.

4. Die Geselen dürfen für ihr Essen und den Schlafplatz nur 
mit ihrer Arbeitskraft bezahlen.

5. Sie dürfen nur zu Fuß unterwegs sein, aber wer weit reisen 
möchte, fährt mit dem Zug, dem Schiff oder das Taxi.

6. Die traditionelle Kleidung der Geselen hindert ihnen 
Kontakt und Arbeit zu finden.

richtig

falsch

falsch

richtig

richtig

KENNEN SIE ... ? 

• Die Walz der Wandergesellen •1 SIE TRAGEN eine typische Arbeitshose und Weste, große Hüte und einen Wanderstock. Sie haben nur einen einfachen Rucksack und reisen so um die ganze Welt: junge Handwerker auf der Walz.2 Walz bedeutet also die Wanderschaft von Handwerksgesellen: junge Männer und manchmal auch Frauen, die vor Kurzem ihre Ausbildung in einem Handwerk beendet haben. Nun wollen sie Erfahrungen sammeln im Beruf und fürs Leben. Dafür gehen sie zu Fuß und fast ohne Geld auf Wanderschaft. Drei Jahre und einen Tag sind sie unterwegs.3 Diese Tradition der Walz gibt es schon seit fast I ooo Jahren. Bis ins 18. Jahrhundert war die Walz eine Voraussetzung, damit ein Handwerker später auch selbst
Seit Jahrhunderten gehen junge Handwerker auf Wanderschaft. 1 Fotos: P ictureAlliance/DPA 

dergesellen in Deutschland. Sie Wandergesellen eine große Freimüssen unverheiratet sein, dür- heit. Aber manchmal ist diese fen keine Schulden haben und Zeit auch sehr schwierig. Die tranicht älter als 30 Jahre sein. Es ditionelle Kleidung der Gesellen gibt viele alte Regeln für die Walz. hilft ihnen, Kontakt und Arbeit zlT Diese werden nur mündlich wei- finden. Jedes Handwerk hat seine tergegeben, aber die Gesellen re- eigene Farbe: Zimmerleute traspektieren sie bis heute. gen Schwarz, Schneider Brau. , 5 Weitere Regeln sind zum Bei- Gärtner Grün. spiel: Die Gesellen dürfen für ihr Eva Tempelman Essen und den Schlafplatz nur mit ihrer Arbeitskraft bezahlen. Sie dürfen nur zu Fuß unterwegs sein oder von anderen Menschen mitgenommen werden. Wer weit reisen möchte, fährt mit dem Zug oder dem Schiff. Auf der Wanderschaft sind Wäsche, Werkzeug und Schlafsack das einzige Gepäck. Computer und Handy sind Gesellen ausbilden konnte. Aber vor Ort. Das Wandern war nicht mit der Zeit wurden die Betriebe größer und die Gesellen blieben mehr so wichtig. nicht erlaubt. 
0-• e Walz Wanderschaft eines jungen Handwerkers; Reise zu Fuß von jmdm., der gerade einen Beruf gelernt hat, bei dem er viel mit den Händen arbeitet (z.B. Tischler, Maurer, Bäcker) -rWandergeselle,njmd., der zu Fuß reist-e Weste,n Kleidungsstück für den Oberkörper, das vorne offen ist u. keine Ärmel hat -r Hut,·· e etw., das jmd. als Schmuck od. Schutz auf dem Kopfträgt-r Wanderstock;·e Stab/langes, dünnes Objekt aus Holz, das. jmdm. beim Laufen hilft -r Rucksack,·· e Objekt, das jmd. zum Transport von Dingen auf dem Rücken trägt -r HandwerlcPr.- imrL <iPr mit .c.PinPn Hi:inrlPn ::irhPitPt (?. R_ M:111rPr Ri:irkPr) 

4 Heute gibt es etwa 800 Wan- 6 Auf der Walz erleben die 
2 -3 e Wanderschaft,en Reise zu Fuß - r Geselle,n jmd.,der einen Beruf gelernt hat, bei dem er mit seinen Händen arbeitet (z.B. Maurer, Bäcker) - vor Kurzem vor kurzer Zeit -s Jahrhundert,e IOO Jahre - e Voraussetzung,en Bedingung; etw., das jmd. machen od. haben muss, um etw. anderes machen zu können -ausbilden unterrichten; auf einen Beruf vorbereiten -mit der Zeit langsam; nach längerer Zeit -r Betrieb,e Firma;Geschäft-vor Ort an einem Ort 4-S e Schulden (PI.) Geld, dasjmd. sich geliehen hat u.jmdm. .c.n:itPr 7.11riirk<u•hPn muss-e RP.vel.n Non,,: RPstimmunQ"-münd-

lieh durch Sprechen; at schriftlich-weitergeben von einer Person zur nächsten geben -respektieren akzeptieren; ernst nehmen� e Arbeitskraft hier: Arbeit, die jmd. macht-s Werkzeug,e Gerät/ Utensil, mit demjmd. etw. baut-r Schlafsack,··e Art Decke, die an drei Seiten geschlossen ist u. in diejmd. sich hineinlegen kann 6 erleben erfahren; fühlen - e Freiheit,en Gefühl, viele Möglichkeiten zu haben u. unabhängig zu sein -e Zimmerleute (PI.) Personen, die am Dach/Haus die Teile aus Holz bauen -r Schneider,-jmd., der Kleidung herstellt/macht 
falsch

Lesen Sie die folgenden Aussagen. Entscheiden Sie, welche der 
Aussagen mit dem Text übereinstimmt (richtig) und welche nicht (falsch).



A) „Jammen bedeutet freie 
Improvisation auf der Bühne.“
B) „Du musst die Mädels bei 
Laune halten.“
C) „Ich möchte euch den besten 
DJ aus ganz München 
vorstellen.“
D) „Da bauen wir jetzt unser 
Zeug auf.“

Was gehört zusammen? Ordne den Bildern den 
passenden Begriff zu.

Folge 2

Übung 1: Jamsession: Hier siehst du Bilder 
aus dem Video. Welches Zitat aus dem Video 
passt zu welchem Bild? Ordne richtig zu.

A B

CD



Das Bandtagebuch-- Folge 2 Hintergrundinfos

Jamsessions machen Spaß - und bringen Ideen für 
neue Songs.

Hop. Dabei spielen die Musiker gemeinsam auf der Bühne oder treten in einer Art 
Wettbewerb gegeneinander an (das nennt man dann einen „Battle“”). Diese 
Jamsessions trugen auch dazu bei, dass sich in Deutschland eine richtige Hip-Hop- 
Community entwickelt hat.

 Jammen -- „Jammen“ ist ein Begriff 
aus dem Jazz und bezeichnet das 
gemeinsame Improvisieren oder Spielen 
bekannter Melodien. Berets in den 1940er 
Jahren trafen sich Jazz-Musiker zu 
sogenannten Jamsessions. Dadurch bekam 
die Jazzmusik neue Impulse. Heute wird 
der Begriff auch in anderen 
Musikrichtungen verwendet, z. B. im Hip-



Das Bandtagebuch-- Folge 2 Hintergrundinfos

.„Das wird eine geile Party!“

 Geil -- „geil“ ist in Begriff, der von 
jungen Menschen häufig verwendet wird - 
das allerdings berets seit den 1980er 
Jahren. Eigentlich stammt das Wort aus 
der Botanik. Im 15. Jahrhundert wurde es 
verwendet, um besonders gerade 
gewachsene Bäume zu beschreiben. Wer 
heute das Wort verwendet, meint meist, 
dass etwas „super“ oder „sehr gut“ ist. 
Auch in der Werbung oder in Liedtexten 
wird das Wort immer mehr verwendet.



Wartet mit den Hausaufgaben nicht bis zum Abend vor unserer Schulklasse.

Lass dich nicht vom

fressen

Hausaufgabenhai

Nächs
te

http://www.deutschkurs4.us 



Am Ende Lektion 4




